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Be$_ffrl Motor vor schwerem Schaden gerettet durch Mathö Classic.

Am Sonntag, den 4. Mai 2008 nahm ich an einem Oldtimertreffen teil. Mein Fahrzeug ist ein
Motorrad der Marke NORTON, Baujahr 1957. Der Motor hat einen Hubraum von 600 ccm und
seine zwei Zylinder geben 38 PS ab. Der Motor wurde vor ca. 1000 km völlig überholt, mit
Schleifen der Hubzapfen und neuen Lagerschalen flir die Pleuel.

Am 4. Mai fand eine Ausfahrt statt, mit Start gegen 13:00 Uhr. Nach dem Anlassen dauerte es ca.

20 Minuten, bis man, mit Motor auf Standgas laufend, sich schrittweise an die Startlinie
vorgearbeitet hatte und endlich auf die ca. 30 km lange Rundfahrt gehen konnte.

Nach etwa l0 km bei flotter Fahrt merkte ich auf einer etwa zehnprozentigen Steigung plötzlich,
dass der Motor schwerer nJgehen schien. Ein kurzer Blick nach unten offenbarte mir, dass der
Öttratrn geschlossen war! Der Motor hatte etwq eine halbe Stunde lang keinen Tropfen Öl erhalten,
weil bei einer Trockensumpfschmierung alles Öl aus dem Kurbelgehäuse sofort in den Öttant
zurückgepumpt wird und dann über einen Schlauch wieder nach unten zur Olpumpe fliesst. Nur ist
in dieser Schlauchleifung ein Hahn.angebracht, der geschlossen werden muss, wefln der Motor steht,
weil sonst das Kurbelgehäuse voll Ol läuft.

Und ich hatte beim Antreten vergessen, diesen Öttratrn zu öfftren!
Nur der Tatsache, dass das Öl ca.25 oÄMathö Classic enthielt, habe ich es zu verdanken, dass ich

weder einen Lagerschaden, noch einen Kolbenklemmer erlebte. Nach dem Öffiren des Öhahns
(während der Fahrt!) lief der Motor sofort wieder mit alter Kraft weiter, ohne irgendwelche
Geräusche oder Leistungseinbuße und konnte auch problemlos mit Vollgas gefahren werden!

Nattirlich weiß ich seit Jahrzehnten, dass Mathy - Additive über gute Notlaufeigenschaften
verfügen. Aber was ich an diesem Sonntag erlebt habe, grervt schon beinahe an ein Wunder!
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